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Jede Universität verfügt neben ihren großen zentralen Sammlungen, den 
Archiven und Bibliotheken, über wissenschaftlich relevante Kollektionen aus 
den verschiedensten Disziplinen.1 Bis in die jüngere Zeit schlummerten 
zahlreiche Gemälde, Porträts, Fotos, Medaillen, Skulpturen, medizinische 
und physikalische Geräte ziemlich unbeachtet in den Seminaren und Institu-
ten der Hochschulen. Sie blieben somit lange ungenutztes, „totes“ wissen-
schafts- und kulturgeschichtliches Kapital. Dies hat sich zum Glück nun 
doch deutlich geändert. Mehrere Universitäten haben zuletzt auf die Schät-
ze in ihren Mauern aufmerksam gemacht und viele bisher unbekannte kost-
bare Materialien der Vergessenheit entrissen.2 An einigen Orten wie in 
Bonn, Freiburg oder Tübingen3 gibt es bereits Universitätsmuseen.  

                                         
1 Vgl. Universitätssammlungen : bewahren - forschen - vermitteln / hrsg. von 
Stefanie Knöll. - Düsseldorf : dup, Düsseldorf Univ. Press, 2015. - 229 S. : zahlr. 
Ill. - (Schriften der Graphiksammlung "Mensch und Tod" der Heinrich-Heine-
Universität Düsseldorf ; 6). - ISBN 978-3-943460-86-5 : EUR 29.80. - Inhaltsver-
zeichnis: https://d-nb.info/1068657448/04 - Für die alten Universitäten: Universi-
tätssammlungen und -museen / Cornelia Weber. // In: Quellen zur frühneuzeitli-
chen Universitätsgeschichte : Typen, Bestände, Forschungsperspektiven / hrsg. 
von Ulrich Rasche. [Autorenverzeichnis: Dirk Alvermann ...]. - Wiesbaden : Har-
rassowitz in Komm., 2011. - 527 S. : Ill. ; 25 cm. - (Wolfenbütteler Forschungen ; 
128). - ISBN 978-3-447-06604-4 : EUR 98.00 [#2333]. - S. 83 - 118. - Rez.: IFB 
12-1 http://ifb.bsz-bw.de/bsz352326964rez-1.pdf  
2 So etwa Rheinische Wunderkammer : 200 Objekte aus 200 Jahren ; Universi-
tät Bonn 1818 - 2018 / hrsg. von Klaus Herkenrath und Thomas Becker. Mit Bid-
lern von Volker Lannert. - Göttingen : Wallstein-Verlag, 2017. - 438 S. : Ill. ; 25 cm. 
- ISBN 978-3-8353-3139-6 : EUR 24.90 [#5418]. - Rez.: IFB 17-3  



Sehr alte und bedeutende Hochschulen wie die Münchener Ludwig-
Maximilians-Universität (LMU) besitzen natürlich zahlreiche historische 
Quellen verschiedenster Art. Im Vorfeld des 2022 anstehenden 550jährigen 
Gründungsjubiläums hatte sich schon im Februar 2016 eine Expertenrunde 
getroffen, um eine erste gründliche Bestandsaufnahme der örtlichen Kollek-
tionen zu erarbeiten und der Wissenschaft wie dem kulturgeschichtlich in-
teressierten Publikum einen Überblick über die vielen Rara zu vermitteln. 
Drei Beiträge des vorliegenden Tagungsbandes wurden später eingewor-
ben. Einige Sammlungen entstanden schon in der Ingolstädter Epoche ab 
1573, weitere nach 1800 in Landshut, die meisten dann in der Münchner 
Phase ab 1826. 
Nach Grußworten der Veranstalter und der Einleitung der Herausgeber stel-
len 16 Autoren besonders markante universitäre Sammlungen der LMU 
vor.4 Sie stammen aus vielen wissenschaftlichen Disziplinen, von der Ar-
chäologie, Theologie, Kunstgeschichte bis zur Mathematik, Biologie oder 
Medizin und können hier nicht im Detail angesprochen werden. 
Einige Aufsätze stellen die Bestandsaufnahme in einen breiteren Kontext, 
so etwa Hans Ottomeyer mit seiner Kulturgeschichte des Sammelns, An-
drea Gáldy mit ihrem Seitenblick auf markante Sammlungen des englisch-
sprachigen Auslands oder Cornelia Weber mit ihrem Überblick über die 
deutschen universitären Kollektionen. Über München hinaus geht auch Udo 
Andraschke, der die Verhältnisse an der Universität Erlangen-Nürnberg 
schildert.  
Im Tagungsband, der nun mit etwas Verspätung erscheint, konnten nicht 
alle Sammlungen vorgestellt werden. Die doch in etwa repräsentative Aus-
wahl zeigt jedoch deutlich, welche Schätze ermittelt, gesichert und auch 
teilweise erschlossen wurden. Es gilt auch die Weichen für die Zukunft zu 
stellen, d.h. an den Lehrstühlen nicht mehr benötigte Kollektionen zu si-
chern, die Besitzer über den Verbleib zu beraten, die Sammlungen über das 
Internet und durch Ausstellungen bekanntzumachen. Im Gegensatz zu Er-
langen-Nürnberg hat man keine separate Kustodie geschaffen. Wie wir von 
Matthias Memmel erfahren, übernimmt das Archiv der LMU die Koordinie-
rung der Sammlungsbetreuung. 2016 besaß man in München 23 als Besitz 
der Hochschule eingetragene Sammlungen (S. 75), aber es sind sicher 
noch längst nicht alle wichtigen Sammlungen entdeckt. 

                                                                                                                            
http://informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=8475 - Schätze der 
Universität zu Köln / Peter W. Marx, Hubertus Neuhausen. - Köln : Greven, 
2019. - 232 S. : Ill. ; 28 cm. - ISBN 978-3-7743-0915-9 : EUR 28.00 [#6731]. - Rez. 
IFB 20-1 http://informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=10140  
3 Museen + Sammlungen der Universität Tübingen / hrsg. von Ernst Seidl. Mu-
seum der Universität Tübingen MUT. - Tübingen : Museum der Universität Tübin-
gen MUT, 2016. - 319 S. : Ill., Diagramme, Kt. ; 25 cm. - (Schriften des Museums 
der Universität Tübingen, MUT ; 14). - ISBN 978-3-9817947-4-8 : EUR 29.90. - 
Inhaltsverzeichnis: https://d-nb.info/1116629143/04  
4 Inhaltsverzeichnis: https://d-nb.info/1199717061/04 - Biogramme der Autoren 
und Herausgeber finden wir am Ende des Bandes. 



Es ist schön zu sehen, daß man sich nun, nicht zuletzt nach den Empfeh-
lungen des Wissenschaftsrates von 2011, an vielen Orten neben der schrift-
lichen Überlieferung der systematischen Erfassung und Erschließung der so 
wichtigen materiellen Zeugnisse der Wissenschafts- und Kulturgeschichte 
widmet. Vielleicht gelingt es der LMU bis zum Jubiläum 2022 einen umfas-
senden Führer zu ihren wissenschaftlichen Sammlungen vorzulegen, des-
sen Fehlen man bisher noch beklagen muß.5  
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5 Eine ganz kurze Übersicht gibt es allerdings bereits: Sammlungen an der LMU / 
Red.: Sven Kuttner und Claudia Gruber. - München : Universitätsbibliothek, 2017. 
- 22 S. : Ill.  


